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Vorbereitungslehrgang auf die Kenntnisprüfung für ausländische Pflegekräfte 

(gem. PflBG) 

Sie sind ausgebildete Krankenpflegekraft und möchten  

• Ihren Berufsabschluss in Deutschland anerkennen lassen  

• und sich auf die staatliche Kenntnisprüfung zur/ zum Pflegefachfrau/ Pflegefachmann vorbereiten 

Unser berufsbegleitender Anerkennungslehrgang für ausländische Pflegekräfte unterstützt Sie in der 

Vorbereitung und im Anerkennungsprozess – damit Sie schnellstmöglich wieder in Ihrem qualifizierten 

Beruf arbeiten können! 

 

Teilnahme 

Sie haben 

• eine abgeschlossene Krankenpflegeausbildung in Ihrem Herkunftsland 

• die Zulassung zur Kenntnisprüfung durch die Senatorin für Gesundheit, Frauen und 

Verbraucherschutz in Bremen I das Niedersächsische Landesamt für Soziales, Jugend und Familie 

in Lüneburg 

• möglichst das Sprachniveau B2 

• den Nachweis einer Hepatitis-B-Schutzimpfung 

• Berufserfahrung im Pflegebereich in Deutschland 

• Umfassende Fähigkeiten in der Grundpflege I Grundlagenkenntnisse in der Pflegeplanung und -

dokumentation 

• EDV-Kenntnisse und Zugang zum PC I Laptop 

 

Inhalte  

Die Inhalte der Qualifizierung sind festgelegt nach dem Pflegeberufereformgesetz (PflBG) 2017: 

• Kompetenzbereich I:  

Pflegeprozesse und Pflegediagnostik in akuten und dauerhaften Pflegesituationen verantwortlich 

planen, organisieren, gestalten, durchführen, steuern und evaluieren 

o Pflegerische Grundlagen in allen Altersstufen 

o Pflege und medizinische Grundlagen von Menschen mit speziellen Erkrankungen aller 

Altersstufen 

o Gesundheitsförderung und Prävention 

• Kompetenzbereich II:  

Kommunikation und Beratung personen- und situationsorientiert gestalten 
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→ Schulung, Beratung, Anleitung 

→ Grundlagen der Kommunikation  

→ Kommunikation im Berufsalltag 

→ Konfliktmanagement  

• Kompetenzbereich III:  

Intra- und interprofessionelles Handeln in unterschiedlichen systemischen Kontexten 

verantwortlich gestalten und mitgestalten 

→ Rehabilitation 

→ Hygiene 

• Kompetenzbereich IV:  

Das eigene Handeln auf der Grundlage von Gesetzen, Verordnungen und ethischen Leitlinien 

reflektieren und begründen 

→ Rechtliche Grundlagen 

→ Pflegeversicherung (Sozialrecht) 

→ Ethik/ Sterbehilfe/ Palliative Care/ Patientenverfügung 

• Kompetenzbereich V:  

Das eigene Handeln auf der Grundlage von wissenschaftlichen Erkenntnissen und berufsethischen 

Werthaltungen und Einstellungen reflektieren und begründen 

→ Pflegeprozess/ -planung 

→ Expertenstandards 

→ Dokumentation 

Der Unterricht wird durch die Verwendung einer digitalen Lernplattform ergänzt und unterstützt 

(selbstorganisiertes Lernen). Der Lehrgang endet mit der praktischen und mündlichen Kenntnisprüfung. 

 

Wichtiges 

Gesamtdauer:   29 Wochen (incl. praktische und mündliche Kenntnisprüfung) + 3 Ferien 

Laufzeit:   14.10.2024 – 25.05.2025 

Unterricht:  28 Wochen (484 Unterrichtseinheiten (UE)) 

+ 140 UE Selbstorganisiertes Lernen  

2 Tage pro Woche: 08.30 – 16.30 Uhr  

plus 1 Tag pro Woche (nur in den ersten 10 Wochen): 08.30 – 12.00 Uhr  

Unterrichtsort:   Paritätisches Bildungswerk Bremen I Bremerhaven  

    Faulenstr. 31, 28195 Bremen 

Betriebliche Lernphase: 240 Stunden während des Lehrgangs (nur in Einzelfällen) 
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Falls der aktuelle Arbeitsbereich nicht in der stationären Langzeitpflege, der 

ambulanten Akut- und Langzeitpflege oder der stationären Akutpflege sein 

sollte (z.B. in einer Arztpraxis), muss eine betriebliche Lernphase von mind. 

240 Stunden zur Vorbereitung und Durchführung der praktischen 

Kenntnisprüfung in einem der o.g. Arbeitsbereiche getätigt werden.  

 

Abschluss: Nach erfolgreich absolvierter Kenntnisprüfung: Staatliche Anerkennung 

Ihres Berufsabschlusses aus dem Herkunftsland (gem. § 40 Abs. 3 des 

PflBG) zur Pflegefachfrau/ zum Pflegefachmann  

  

Förderung: Die Agentur für Arbeit fördert eine weiterbildungsbedingte Freistellung 

von der derzeitigen Arbeit sowie Lehrgangs- und Prüfungsgebühren  

• Kostenübernahme I Förderung durch das Jobcenter (nach 

Einzelfallprüfung) (Qualifizierungschancengesetz) 

• Selbstfinanzierung 

 Prüfungsgebühren sind in den Lehrgangsgebühren enthalten. 

Ansprechpartner*innen:  Paritätisches Bildungswerk Bremen I Bremerhaven 

Ariane Hoffmann, Fachbereichsleitung, a.hoffmann@pbwbremen.de 

Tel. 0421 / 17472 - 21 


